
 
 

 

Erklärungsbogen Filesharing 
 

 

Sache/Mandant: __________________________________________________ 
 
 
 

Wichtige Informationen: Grundsätzlich haften Sie für eigene Urheberrechtsverletzungen 
und solche, die Dritte mit Ihrem Internetanschluss verwirklicht haben, wenn Sie nicht Sorge 
dafür getragen haben (siehe unten), dass dies nichts passiert. Grundsätzlich müssen die 
Gegner Ihnen zunächst einmal nachweisen, dass Sie die Rechtsverletzung begangen 
haben. Häufig gelingt es nur nachzuweisen, dass Ihr Anschluss betroffen ist und damit gilt 
die Vermutung, dass Sie der „Täter“ sind.  Sie haben dann Darlegungslasten, die Sie erfüllen 
müssen um Prozess(-kosten) Risiken zu vermeiden. Nämlich ggf. die Information, welche 
weiteren Personen im Zeitpunkt der angeblichen Urheberrechtsverletzung Ihren 
Anschluss konkret nutzen konnten und was sie gegen Rechtsverletzungen durch diese 
Personen unternommen haben. Um dies zu klären beantworten Sie bitte die folgenden 
Fragen: 
 
 
1. Entweder: 

O  Ich habe die Rechtsverletzung begangen, bestreite dies nicht und stehe dazu. Ich will 
nur, dass das Verfahren gegen mich kostengünstig abgeschlossen wird. Ich werde 
Vorkehrungen treffen, dass die Urheberrechtsverletzung nicht nochmal vorkommt, 
weder durch mich, noch durch andere, die meinen Anschluss nutzen.  

Hinweis: Wir werden für Sie eine Unterlassungs- und Verpflichtungserklärung abgeben, die 
nicht weiter geht, als sinnvoll und nötig. Hieran werden Sie sich auch halten müssen und 
anderenfalls bei einem erneuten Verstoß eine Vertragsstrafe zahlen müssen in einer Höhe, 
die im Zweifel ein Richter als angemessen ansieht. Sie sind mit Abmahnungs- und 
Lizenzkosten in noch festzustellender Höhe belastet. 

Oder: 

O  Ich habe die Rechtsverletzung nicht begangen.  

Hinweis: Trotzdem werden wir zur deutlichen Verminderung der Prozessrisiken eine 
Unterlassungs- und Verpflichtungserklärung ohne Anerkennung einer Rechtspflicht abgeben, 
soweit Sie oder wir nichts anderes festgelegt haben. Die Unterlassungs- und 
Verpflichtungserklärung ist bindend und Sie müssen sich daran halten (siehe oben). Im 
Weiteren werden wir uns darum kümmern, dass Sie nach Möglichkeit nicht mit Prozesskosten, 
Lizenzen, Lizenzstrafen und Kosten der gegnerischen Anwälte belastet werden. 

Ich kann die Rechtsverletzung auch nicht begangen haben, weil: … 

O  Ich war zu dem Zeitpunkt der angeblichen Rechtsverletzung gar nicht in der Nähe 
des Anschlusses und meine Medien waren vom Netz komplett getrennt. Ich war… 
(wo?) ______________________________________________________  

O  Eine Datenverbindung konnte auch während meiner Abwesenheit nicht bestehen, 
weil _________________________________________________ 

 
O Ich bewohne ein Mehrparteienhaus und weiß nicht genau, wo außerhalb der 

Wohnung meine Telefonleitung zugänglich verläuft.  
 
O Ich habe auf deren Verlauf auch keinen Einfluss und mein Vermieter macht dazu 

keine Angaben 
 
O  Andere Gründe:  
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2. Haben Sie zum maßgeblichen Zeitpunkt anderen Personen Zugang zum Internet über 

Ihren Anschluss ermöglicht und kommen diese Personen auch als „Täter“ konkret in 
Betracht? 

O Nein (dann Frage 3 und 4 auslassen, denn es gilt dann die Vermutung, dass Sie Täter sind 

und wir können nur noch über die Frage der Höhe der Zahlungsansprüche der Gegenseite 

diskutieren) 
 
O Ja, es gibt andere Personen, die zum maßgeblichen Zeitpunkt meinen Anschluss 

konkret nutzen konnten, die zum Tatzeitpunkt auch Zugriff auf den Anschluss hatten. 
 

3. Wem? (bitte vollständige Namen, Alter, Kurzbezeichnung der persönlichen Beziehung 
zu Ihnen und Anschrift aller möglichen Personen und Angabe, inwiefern sie konkret als 
Täter in Betracht kommen) 

 

1  
 
 
 
O hat keine Vorliebe für das hier betroffene urheberrechtl. geschützte Werk/ Werke dieser Art 
O nutzt regelmäßig den betroffenen Anschluss 
O befand sich zum angeblichen Tatzeitpunkt in der Wohnung 
O lässt eigene Zugangsmedien auch in Abwesenheit online 
O besitzt eigene Zugangsmedien, die er/ sie in der Wohnung auch nutzt 
O hat nach eigener Überprüfung die betroffene Datei nicht auf seinen Speichermedien 
O hat nach eigener Überprüfung keine Filesharingsoftware auf den Zugangsmedien 

2  
 
 
 
O hat keine Vorliebe für das hier betroffene urheberrechtl. geschützte Werk/ Werke dieser Art 
O nutzt regelmäßig den betroffenen Anschluss 
O befand sich zum angeblichen Tatzeitpunkt in der Wohnung 
O lässt eigene Zugangsmedien auch in Abwesenheit online 
O besitzt eigene Zugangsmedien, die er/ sie in der Wohnung auch nutzt 
O hat nach eigener Überprüfung die betroffene Datei nicht auf seinen Speichermedien 
O hat nach eigener Überprüfung keine Filesharingsoftware auf den Zugangsmedien 

3  
 
 
 
O hat keine Vorliebe für das hier betroffene urheberrechtl. geschützte Werk/ Werke dieser Art 
O nutzt regelmäßig den betroffenen Anschluss 
O befand sich zum angeblichen Tatzeitpunkt in der Wohnung 
O lässt eigene Zugangsmedien auch in Abwesenheit online 
O besitzt eigene Zugangsmedien, die er/ sie in der Wohnung auch nutzt 
O hat nach eigener Überprüfung die betroffene Datei nicht auf seinen Speichermedien 
O hat nach eigener Überprüfung keine Filesharingsoftware auf den Zugangsmedien 

4  
 
 
 
O hat keine Vorliebe für das hier betroffene urheberrechtl. geschützte Werk/ Werke dieser Art 
O nutzt regelmäßig den betroffenen Anschluss 
O befand sich zum angeblichen Tatzeitpunkt in der Wohnung 
O lässt eigene Zugangsmedien auch in Abwesenheit online 
O besitzt eigene Zugangsmedien, die er/ sie in der Wohnung auch nutzt 
O hat nach eigener Überprüfung die betroffene Datei nicht auf seinen Speichermedien 
O hat nach eigener Überprüfung keine Filesharingsoftware auf den Zugangsmedien 
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5  
 
 
O hat keine Vorliebe für das hier betroffene urheberrechtl. geschützte Werk/ Werke dieser Art 
O nutzt regelmäßig den betroffenen Anschluss 
O befand sich zum angeblichen Tatzeitpunkt in der Wohnung 
O lässt eigene Zugangsmedien auch in Abwesenheit online 
O besitzt eigene Zugangsmedien, die er/ sie in der Wohnung auch nutzt 
O hat nach eigener Überprüfung die betroffene Datei nicht auf seinen Speichermedien 
O hat nach eigener Überprüfung keine Filesharingsoftware auf den Zugangsmedien 

6  
 
 
 
O hat keine Vorliebe für das hier betroffene urheberrechtl. geschützte Werk/ Werke dieser Art 
O nutzt regelmäßig den betroffenen Anschluss 
O befand sich zum angeblichen Tatzeitpunkt in der Wohnung 
O lässt eigene Zugangsmedien auch in Abwesenheit online 
O besitzt eigene Zugangsmedien, die er/ sie in der Wohnung auch nutzt 
O hat nach eigener Überprüfung die betroffene Datei nicht auf seinen Speichermedien 
O hat nach eigener Überprüfung keine Filesharingsoftware auf den Zugangsmedien 

 

4. Haben Sie diesen Personen den Anschluss unter Hinweis darauf bereitgestellt, dass die 
Verwirklichung von urheberrechtlichen Verletzungshandlungen, insbesondere die 
Vornahme von Filesharing-Maßnahmen nicht gewünscht wird? 

O Ja, und zwar am Nutzungsbereitstellungstag und danach mindesten ___ mal verteilt auf die letzten 

Jahre 
 
O Ja, und zwar _________________________________________________________ 
 
O Nein, ich habe den Personen die Nutzung einfach überlassen, über Einschränkungen nicht gesprochen 

Und hatten Sie trotz dieses Hinweises Anlass zu gleichwohl zu erwartendem 
entsprechendem Missbrauch oder Rechtsverletzung durch diese Dritte? 

O Ja         O Nein 
 
5. Was haben Sie unternommen, um aufzuklären, ob einer dieser Personen die 

Rechtsverletzung begangen hat? 

O persönlich nachgefragt  O Rechner/Speichermedien der Person  
    auf die Datei hin untersucht 

O andere, nämlich  
__________________________________________________________ 

 

Haben sich Hinweise auf eine Rechtsverletzung durch eine dieser Personen ergeben? 

O Ja, und zwar __________________________________________ O Nein 
 

6. Benutzen Sie einen W-LAN-Router?  

O Ja,  und zwar (welchen)   ________________      Anschaffung im Jahr ___________ 
 

7. Mit welcher Verschlüsselungstechnik ist der W-LAN Router vor dem missbräuchlichen 
Zugriff durch Dritte gesichert? 

O WPA  O WEP  O WEP 2 O andere, __________________ 
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8. Hat Ihnen ein sachkundiger Dritter die Verschlüsselung des Routers eingerichtet? 

O Ja, und zwar ______________________________________  O Nein 
 

9. Haben Sie irgendwelche Zahlungen an die Gegenseite geleistet oder Erklärungen 
abgegeben (diese bitte bereitstellen)? 

 
O Ja, und zwar € _____________ am ____________  O Nein 

 
 
 
Mit dem Versenden dieser Nachricht erkläre ich, dass die vorstehenden Angaben 
zutreffend sind und die Rechtsanwälte BRINK & PARTNER so wie in den Hinweisen 
erläutert vorgehen sollen, sofern und soweit ich nichts anderes schriftlich mitteile. 
 
 
 
Datum: ___________  Unterschrift: _________________________________ 


